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Bestellungen
auf das „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu M . 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Kronprinzenstraße Nr. 1.Redaktion n. Expedition

«Mi-e»
nehmen auswärts all « Annoneen-
LüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder d«r«n
Rau « für hiesige Anserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig , mit IS Pf .

berechnet . Reklamen 2S Pf .

Amtliches GkW flr flmMcht Kaisttl., Kmizl. u . Wt . Kkhörden , somit stk die Gememdk» KM ». Neilßotltzödkils.
Inserate für die lanfende Nummer werden bis spätestens Mittags I Uhr entgegengenommen ; größere werde« vorher erbeten.

^ 203 Mittwoch , den 30 . August 1893. 19. Jahrgang .
Deutsche » Reich .

Berlin , 28 . Aug. Der Hosbericht meldet noch vom gestrigen
Tage : Auf der Fahrt von der Wildparkftation hörte der Kaiser
den erbetenen Jmmedia . vortrag deS Reichskanzlers Grafen Caprivi .
Nach beendeter Einweihungsfeier in der Emmauskirche nahm Seine
Majestät Meldungen entgegen. Um ll /4 Uhr fand im königlichen
Schlöffe die Frühstückstafel statt . Nach 4 Uhr erfolgte die Rück¬
kehr der Majestäten von Berlin noch dem Neuen Palais . Dort
empfingen sie bald darauf den Besuch des Prinzen Heinrich nach
dessen Rückkehr aus Italien .

Die Einweihung der EmmauSkirche hat heute Vormittag in
Gegenwart des Kaisers und der Kaiserin stattgefunden.

Berlin , 23 . August. Die Dispositionen für die Reisen
des Kaisers in der nächsten Zeit stehen , wie noch zur Ergänzung
der Mittheilungen der „ Post" von Berlin auS berichtet wird ,
dahin fest, daß vom 2. September ab gerechnet die nächsten
14 Tage den Kaisermanövern gewidmet werden. Am Tage nach
der Parade in Stuttgart reist dann der Kaiser nach Güns, wo
er drei Tage an den österreichisch-ungarischen Manövern theil-
nimmt. Daran schließen sich vier Jagdtage in der Donaugegend .
Dann fährt d r Kaiser über Wien und Schönbrunn, wo er nur
das Frühstück einnimmt , zurück nach Berlin, verweilt hier und in
Potsdam einen Tag und begiebt sich nach Gothenbnrg , wo er am
29 . und 30 . September mit dem Könige von Schweden der
Elchjagd obliegt. Von dort reist er auf dem kürzesten Wege ,
wesentlich zu Wasser, nach Rominten und kehrt von da gegen den
10 . Oktober wieder nach Berlin zurück . Raum für einen Besuch
in FredenSborg ist in diesen Bestimmungen nicht enthalten . Es
entfallen damit auch alle Nachrichten über etwaige Absichten einer
Begegnung mit dem Zaren fort.

Ein Telegramm aus Bolchen meldet der hiesigen „ Post " :
Der Kaiser reist nach der Straßburger Parade , wie verlautet ,
gleich wieder nach Metz zurück . Als Grund für dieses kurze Ver¬
weilen in Straßburg betrachtet man in Straßburg die Wahl
Herrn Bebels zum Reichstagsabgeordncten . (??)

Berlin , 28 . August. Wie erst nachträglich hier bekannt
wird , soll der Kaiser den Papst zu seinem Namenstage am
vorigen Sonntag durch ein langes Telegramm in freundlichster
Weise beglückwünscht haben.

Zu dem Regierungsantritt des Herzogs Alfred in Coburg -
Gotha schreibt die bismarcksreundliche „ Münch . Allg. Ztg . " u . A . :
„ Es ist eine eigenthümliche Fügung der Geschichte , daß als Erbe
und Nachfolger gerade des Herzogs Ernst ein fremder Fürst einen
deutschen Thron besteigt — der Herzog von Edinburg . Vor
einigen Jahren ist glaubhaft berichtet worden , daß Fürst Bismarck
sich ehedem bemüht habe, durch eine Geldabfindung einen Verzicht
auf diesen Thronanspruch herbeizusühren , daß er auch die Zu¬
stimmung des Herzogs von Eoinvurg hierzu erlangt habe , die
Sache aber an dem Widerspruch des damaligen Kronprinzen ,
späteren Kaiser? Friedrich , gescheitert sei . Genaueres hierüber wird
vielleicht noch bekannt werden. Die Bedenken gegen die Thron¬
besteigung eines fremden Fürsten wurden seinerzeit in der Presse
dahin formulirt, daß der Herzog Mitglied des englischen Königs¬
hauses sei , und daß bei ihm ein so hoher Grad von deutsch-na. io-
nalem Interesse nicht vorausgesetzt werden dürfe , um in allen
Stücken und auch im Falle von Interessengegensätzen zu England
sich rückhaltlos aus die Seite der deutschen Interessen und der
deutschen Politik zu stellen . Es war sogar einmal davon die Rede,
die Thronbesteigung fremder Fürsten durch Reichsgesetz auszujchließen,
weil ihre Vertretung im Bundesrath nicht den deutschen Interessen
entspreche . Zu einer Aktion in dieser Richtung ist es indeß nicht
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(Fortsetzung)
„ DeS aber könnt Ihr versichert sein, " fuhr Bill fort , „ wenn

ich wirklich das Glück hätte , die Neigung eines Mädchens zu er¬
ringen , wie Miß Alice , dann würde ich mich den Kuckuck um
Eure oder irgend eines Andern angebliche Rechte kümmern. In
der Liebe muß man solche sogenannte Rechte auch bewahren können ,
sonst hat man sie nie besessen, das merkt Euch , Fimey . "

Sein Gesicht war geröthet , die ganze Gestalt athmete männ¬
liche Kraft und Entschlossenheit. Fimey wagte eS nicht , den Streit
weiter zu führen . Sie waren auch unterdeß an Bills Arbeits¬
platz angekommen , wo sie sich trennen mußten.

„ Nun , nichts für ungut, Mister Ahldors, " meinte Fimey ,
„ vielleicht mag sie keinen von uns, und das ist am Ende das
Beste , es ist ein stolzes närrisches Ding wie der Vater. Geht
Ihr heute Abend wieder nach Sacramento? Orelly würde sich
freuen. "

„ Kaum," entgegnete Bill, „ die Arbeit leidet zu sehr darunter,
und dazu bin ich ja hier. «

Damit wendete er sich seinem Claim zu, Fimey stehen lastend,
der ihm mit einem gehässigen Blicke nachjah. Dieser unbeholfene,
arglose Mensch zeigte sich ihm jetzt von einer andern Seite, die
ihn beunruhigte ; diese Energie hatte er bei ihm nicht vermuthct .
Er entfernte sich erst , als Bill bei einer Wendung deS Weges
zwischen den Felsen verschwand .

Bill arbeitete allein ; für heute war aber an eine Ausbeute
nicht zu denken , da er erst den Stollen tiefer schlagen mußte.
Seine Gedanken waren nicht bei dem Golde, der heitere Ausdruck

gekommen , vielleicht aus oben angedeuteten Gründen . Man darf
indeß wohl der Hoffnung leben, daß der nunmehrige Herzog von
Sachsen- Coburg - Gotha sich dem deutschen Interesse mit der gleichen
Rückhaltlosigkeit hingeben wird , wie einst sein Vater, der Prinz-
Gemahl von England , dem englischen . Vor wenigen Wochen ha
der Herzog , der in Kissingen zur Kur weilte, mit dem Fürsten
Bismarck Besuche gewechselt . "

Es wird die Nachricht verbreitet , daß der Reichskanzler Graf
Caprivi seit einigen Tagen von einem leichten Unwohlsein befallen
worden und infolge besten verhindert gewesen sei , an der Ein¬
weihungsfeier der Emmaus -Kirche theilznnehmen. Diese Nachricht
ist durchaus unbegründet . Der Reichskanzler befindet sich ganz
frisch und munter und hat heute, wie gewöhnlich , seinen Spazier¬
gang gemacht . Am 31 . d . gedenkt der Reichskanzler nach Koblenz
zu den Kaisermanövern abznreisen.

Berlin , 28 . August. Viele Hunderte erwarteten heute
Abend den Fürsten Bismarck aus dem Anhalter Bahnhof stunden¬
lang ; zur allgemeinen Enttäuschung kam der Fürst aber nicht .

Der Kaiser hat bestimmt, daß in den deutschen Schutzge¬
bieten die Regierungsfahrzeuge und die RegierungSgebäude ein¬
zelner Verwaltungen in der Reichsdienstflagge des auswärtigen
Amts die nachstehend aufgeführten besonderen Abzeichen in der
dem Flaggenstock zugekehrten Ecke deS schwarzen Streifens zu
führen haben : 1) im Bereiche der Lootsenverwaltung einen gelben
unklaren Anker zwischen den rothen Buchstaben IlV , 2) im Be¬
reiche der Zollverwaltung denselben Anker zwischen den rothen
Buchstaben 2V .

Bei dem Besuche , den der Erzbischof v . StablewSii bei seiner
Rückreise von der Fuldaer Bischofskonfecenz gestern dem Kultus¬
minister abgestattet hat, hat cs sich , wie die „ N . A . Z . " erfährt,
um die Frage der Uebertragung des Vorsitzes in den katholische . '
Kicchenvorständen innerhalb der Erzdiöcese Gnesen-Posen gehandelt.
Andere Fragen , namentlich die Sprachenfrage in den Volksschulen ,
dürften kaum zur Erörterung gelangt sein.

Für die nächste Session des Landtags werden zwei Vorlagen vor¬
bereitet, welche seit lange dringend gewordenen Wünschen Rechnung
tragen sollen : die Entwürfe eines Medizinalgesetzes und eines Ge¬
setzes zur Regelung des Apothekenwesens.

Bei der Grundsteinlegung der ProtestationSlirche in Speier
hielt Hofprediger Rogge aus Potsdam am Donnerstag eine Rede,
die mit folgenden bemerkenswerthen Worten schloß : „ Wir sprechen
es heute nochmals aus, was vor drei Jahren an dieser Stätte
gesagt worden ist beim ersten Spatenstich für diesen Grundstein ,
und laut möge es hinausschallen in alle deutschen Lande : Wir
wollen Fr .eden halten mit unseren katholischen Mitbürgern oller-
wärts , aber wir protesüren dagegen — und um mit den Worten
des alten Reichskanzlers zu reden : eingeschworen aus daS weltliche
Kaiserthum — , daß die Leitung in Staat und Reich abhängig
gemacht werde und beeinflußt auch nur werde von einem politischen
Katholizismus , dem die Interessen der katholischen , d :r römischen
Kirche höher stehen , als die des deutschen Vaterlandes . Wohlan
denn , so möge dieser Grundstein , den wir gelegt haben, und da?
Gotteshaus, das über ihm sich erheben soll , für unsere Nachkommen
ein Denkmal werden der göttlichen Treue , das verheißungsvolle
Sinnbild einer geheiligten deutschen evangelischen Kirche und das
Wahrzeichen eines fortgesetzten erneuten Protestes gegen jede Ver¬
leugnung der reformatorischen Grundsätze, von deren treuer Be¬
wahrung die Zukunft unseres Volkes und wohl auch der Bestand
des Deutschen Reiche ? abhängt . "

Die „ Nordd . Allgem. Ztg. " behauptet , daß zur Zeit in den
maßgebenden Kreisen kein Mensch an die Herbeiführung des Tabak-
monopolS denke.

Die erste Berliner Herbstmesse ist heute eröffnet worden.
Von der 1889er Vereinigung ins Leben gerufen, umfaßt diese
Messe , wie wir bereits früher gemeldet haben , nur die keramische,
Bronze - , Kurz- und Spielwaarenindustrie .

Berlin , 26 . August. Amtliche Angaben aus dem städtischen
Krankenhause Moabit : Am Montag Vormittag 11 Uhr zwei echte
Cholerafälle und ein verdächtiger Fall. Die in voriger Woche als
cholerakrank eingelieferte Emilie Schlüffelburg ist gestorben.

Hamburg , 28 . August. Der sozialdemokratische Reichs¬
tagsabgeordnete deS 3 . Hamburger Wahlkreises, Metzger, wurde
heute wegen Beleidigung des Senats und der Bürgerschaft
Hamburgs zu 5 Monaten Gefängniß verurtheilt. — Ein netter
Abgeordneter !

Lübeck , 28 . August. Die Königin von Griechenland nebst
vier Söhnen ist gestern Abend 9 Uhr in Travemünde eingetroffen
und hat sich an Bord deS bereit liegenden Dampfers „Danebrog «
begeben , welcher um IlU/, Uhr nach Kopenhagen in See ge¬
gangen ist.

Lübeck , 26. August. Bis auf Weiteres dürfen russische
Auswanderer nicht mehr über Lübeck befördert werden.

Köln , 28 . August. Nach einer Meldung der „Köln.
Volksztg. " wurde als Todesursache des in Homburg bei Rnhr-
ort am Mittwoch gestorbenen Schiffsheizers astatische Cholera
festgestellt.

Wiesbaden , 28 . August. Der „ Rheinische Kurier " meldet
aus Rüdesheim , daß auf dem Schiff „ Flora" ein Cholerasall vor¬
gekommen ist.

Gotha , 28 . August. Heute früh fand bei herrlichem Wetter
die Uebersührung der Leiche des verstorbenen Herzogs Ernst statt.
Nachdem sich bereits um 4i/z Uhr früh die zum Leichenkondukt
Befohlenen und Geladenen beim Schloß Reinhardsbrunn ver¬
sammelt hatten , wurde der mit rothem Sammet bekleidete und
mit dem Federhelm, Küraß und Schwert geschmückte Sarg durch
12 höhere Forstbeamte auf den Trauerwagen gehoben . Um S Uhr
setzte sich der Zug in Bewegung, welchem Gendarmen zu Pferde
und zu Fuß, eine Sektion Infanterie und ein Wusikkorps voran¬
schritten. Ein Fourier eröffnet? sodann die dem Sarg unmittelbar
vorangehende Begleitung aus der persönlichen Umgebung des ver¬
storbenen Herzogs . Darauf folgten unter Vortrcttdes HofmarschallS
vier Forstbeamte, welche die Orden trugen . Die sechs Pferde des
Leichenwagen ? wurden von sechs Postillonen geführt, neben denen
sechs Schloßgardisten und zwölf höhere Forstbeamte einherschritten.
Unmittelbar hinter dem Sarge ging der Staatsminister Strenge
an der Spitze des Staatsministeriums und der demselben unter¬
stellten Staatsbeamten. Hieran schloffen sich die Mitglieder des
Landtags , ferner die Garnisonältesten von Gotha mit den Reserve-
und Landwehr - Osfizieren , sodann der Stadtr ch und die Stadt¬
verordneten von Gotha , Deputationen der nächsten Städte und
sonstige speziell Geladene und schließlich sehr zahlreiche Vertreter
von Vereinen aus den Thüringer Landen . In den Straßen
bildete der Gothaer Kriegeroerein Spalier und schloß sich dann
dem Zuge an , der sich unter Glockengelänte in allen Ortschaften
über den Herzogsweg nach dem Bahnhof Schnepsenthal bewegte .
Dort wurde bei seinem Eintreffen um 5 Uhr 45 Min . der Sarg
unter Gesang in den Galawagen gehoben. Um 6 Uhr fuhr der
Zug nach Coburg ab . Kurz nach 11 Uhr traf der Zug mit der
Leiche des verstorbenen Herzogs Ernst in Coburg ein. Zwölf
Oberförster hoben den Sarg auf den bereitstehenden Trauerwagen .
Sämmtliche Kirchenglocken läuteten . Um 11 1/4 Uhr setzte sich der
imposante Leichenkondukt in Bewegung. Es folgten aufeinander
die in der Trauerparade stehenden Truppen, Hofbeamte, Geistlich¬
keit, die Adjutantur, der Hofmarschall, die Ordensträger und zwei

auf seinem Gesichte war verschwunden. Weithin spritzte daS spröde
Gestein unter den wuchtigen Hieben seiner Haue . Es schien, als
wolle er durch körperliche Anstrengung alle bösen Gedanken der
scheuchen. Das ging so bis Mittag , da brannte die Sonne gor
zu heiß auf die nackten Felsen. Er warf die Hacke weg , streckte
sich in dem Schatten eines weit überhängenden Felsblockes zur
Ruhe und starrte regungslos auf die Spitzen und Spalten , au -
die feinen verworrenen Aederchen und Krystalle, deS Gesteines
über ihm .

„ DaS ist ein Bild meines Innern, " dachte er , „ man kann
keine Linie verfolgen, sie verläuft sich in endlosem Knäuel . Wie
sich Krystall an Krystall ansetzt , scheinbar in sinnloser Verwirrung
die abenteuerlichsten Formen bildend. Der Zufall herrscht hier
wie in meinem Leben ! Dieser schöne reine da oben in der Ecke
— Alice ! Wie glänzend er aufschießl zwischen den matten ,
schmutzigen rings um ihn her — Orelly , Fimey, die Mörder
und doch so wenig verbunden mit diesen . Wie seine bläulich sich
kreuzenden Strahlen mein Auge ganz ausfüllen , daß ich sonst
nichts mehr sehe ! Und der soll überwuchert werden von den an¬
deren ? Unmöglich!"

„ Gehe ich heute nach Sacramento? " Diese Frage drängte
sich ihm immer wieder auf. „Gehe ich heute nach Sacramento ?
Zu Alice ? Wenn sie vielleicht auf mich wartete , vergeblich nach
mir aussähe ?"

Plötzlich sprang er auf und hieb wieder mit neuer Wuth auf
daS Gestein , in das bereits ein ansehnlicher Gang geöffnet war.
so lange, bis die Sonnenstrahlen schräger fielen . Dann ward er
unruhig , setzte jeden Augenblick aus, sah nach der Sonne — sie
kroch heute auch ausnehmend langsam den golden glänzenden
Hügeln zu, und sichtlich erfreut warf er die Picke weg , als eine
bekannte Stimme über ihm erscholl :

„Halloh ! Sennor . wollt Ihr heute noch quer durch Norcroß
graben ?"

Bill sah empor und erblickte das gutmüthige Gesicht Mar¬
tellos '

, daS sich über die Felsen beugte.
„Geht Ihr mit nach Sacramento? Ist doch ein anderes

Leben dort als hier in diesem Neste , und wenn man sich den
ganzen Tag geschunden hat , darf man sich Abends schon etwas
gönnen. "

„Ich gehe mit," antwortete schnell entschlossen Bill, „und
zwar sofort, sonst kommt Fimey wieder und Ihr scheint nicht ge¬
rade sein Freund zu fein ." ^ „

„Und Ihr auch nicht, meine ich, " entgegnete Martellos.
„ Wer ist auch dessen Freund ! Der Teufel, sonst Niemand . Aber
Ihr werdet sehen , er läßt Euch nicht mehr los ; wer weiß, was
er mit Ench vor hat. Aber seid versichert , wenn er am freund¬
schaftlichsten mit Euch ist, ist er Euer größter Feind ."

„ Hört, Martellos, " sagte plötzlich Bill, der offenbar nur zer¬
streut die Worte desselben angehört , „ was würdet Ihr dazu sagen ,
wenn Miß Alice Madame Fimey würde ?"

Martellos brach in ein schallendes Gelächter auS.
„ Habt Ihr von der dummen Geschichte auch schon gehört ?

O , ich glaubt , daß die beiden Schufte irgend einen schmutzigen
Handel mit dem Mädchen ansgleichen wollen — daS glaube ich
chon, aber kennt Ihr das Mädchen ?"

„Erst seit gestern."
„ Nun, ich sage Euch , die ist den beiden Schelmen gewachsen ,

0 zierlich sie ist, und sie schießt Fimey eher über den Haufen ,
ehe sie ihn zum Manne nimmt . Für Ench wäre das ein Mädel I
Macht Euch frisch dran, nur nicht bescheiden sein in diesem Lande,
der Fimey soll Euch nicht im Wege stehen . Ihr seid wohl schon
elbst aus den Gedanken gekommen , he ? — Jawohl ich seh

'S Euch
an , — 0 jetzt verstehe ich Alles ! " (Forts, folgt.)



Stallmeister . Sodann folgte der sechsspännige Leichenwagen .
Hinter demselben wurde daS Leibpferd des Herzogs Ernst geführt .
ES folgte der Zug der Allerhöchsten und Höchsten Leidtragenden
und der anwesenden fürstlichen Personen . An der Spitze schritten
der Herzog Alfred , zur Rechten der Kaiser , zur Linken der König
von Sachsen , dahinter zu je dreien der Herzog von Connsught ,
Erbprinz Alfred und der Prinz von Wales , Prinz Heinrich von
Preußen , Prinz Wilhelm von Baden und der Großherzog von
Baden . Daran schloffen sich die Minister , die Gesandten , der
kommandirende General des XI . Armeekorps , das Gefolge , die
Staats - und Ministerialräthe , die Mitglieder des Landtags , Depu¬
tationen der Regimenter , Offiziere , Deputationen der Städte und
Vereine . Der Coburger Kriegerverband bildete in den Straßen
Spalier . Der Zug bewegte sich unter Glockengeläute über den
Markt nach der Moritz -Kirche . Am Portal der Moritzkirche wurde
der Sarg durch den Generalfuperintendrnten Dr . Müller in Empfang
genommen und darauf von den Oberförstern vor dem Altäre aus¬
gestellt . Bei der Beisetzungsfeierlichkeit hielt Generalsuperintendent
Dr . Müller die Predigt . Bei Einsegnung der Leiche erschollen
von den Arkaden deZ Schloßplatzcs die Ehrensalven der Truppen ,
Während auf der Festung 21 Kanonenschüsse abgefeuert wurden .

Coburg , 28 . August . Heute Nachmittag 2 ^ Uhr fand
Galatafel statt . Der Kaiser nahm den Mittelplatz ein , links
desselben saß der Herzog Alfred , rechts die Herzogin Maria ; dieser
folgten der König von Sachsen , die Prinzessin Philipp , der Groß¬
herzog von Baden und die Erbprinzessin von Meiningen . Links
vom Herzog Alfred saßen die Prinzessin Clemeniine , der Prinz
von Wales , die Prinzessin Alexandra und Prinz Heinrich von
Preußen . Außerdem nahmen an der Tafel die anwesenden Fürst¬
lichkeiten und hochgestellte kaiserliche und herzogliche Würdenträger
Theil . — Der Kaiser ist heute Nachmittag 4 Uhr 50 Min . unter
brausenden Hochrufen der Bevölkerung von hier wieder abgereist .

Coburg , 28 . August . Der Herzog Alfred erließ eine

Proclamation , welche besagt , er habe der gesetzlichen Erbfolge¬
ordnung gemäß , nachdem er eidlich gelobt , die Verfassung beider
Herzogthümer gewissenhaft zu beobachten und kräftig zu schützen,
die Regierung im Vertrauen auf Gottes Hilfe und Beistand
übernommen , und hoffe , daß sämmtliche Staatsdiener , sowie alle
Angehörigen der Herzogthümer ihm als rechtmäßigen Landesherrn
Treue und Gehorsam leisten würden . Der Herzog ertheilt da¬
gegen die Versicherung , daß er die Handhabung von Recht und
Gerechtigkeit , sowie die Förderung der Wohlfahrt des Landes sich
als die oberste Aufgabe seines Lebens gesetzt habe , sowie er auch
dem deutschen Kaiser und dem Reiche die von seinem Vorgänger
erwiesene Treue immerdar bewahren werde .

« T r l « « s.
Wien , 26 . August . Nach einem hier zirkulirenden und auch

von der Presse erwähnten Gerüchte soll Fürst Ferdinand von
Bulgarien anläßlich seiner Reise nach Deutschland vom deutschen
Kaiser ln Audienz empfangen werden . Eine Bestätigung dieser
wenig glaubhaften Meldung liegt von zuständiger Seite nicht vor .

Prag , 26 . August . Ein ungeheurer Orkan , verbunden mit
Wolkenbruch , richtete in der Stadt Starkenbach und Umgebung
kolossalen Schaden an . Mehrere Personen haben dabei ihr Leben
eingebüßt .

Rom , 28 . August . Gestern Abend um 10 ^ Uhr platzte
eine Bombe am Gitter des Palastes Altieri , woselbst der Kassa-
tionShof , sowie der Klub der päpstlichen Nobelgarde ist . Der
Schaden ist unerheblich . Am Platze wurde der 19 jährige , in einer
ZeitungS -Administration beschäftigte Rittlni schwer verwundet vor¬
gefunden . Anscheinend ist er der Urheber der Explosion ; er be¬
hauptet jedoch, daß er zufällig die Explosionsstelle passirte . Im
Hospital wurde dem Rittink ein Bein amputirt .

Neapel , 26 . August . In der Stadt herrscht überall Ruhe ;
fast alle Kaufläden sind wieder geöffnet . Die Tramway , sowie die
Omnibusse nahmen den Betrieb wieder auf . Man hofft , daß der
Kutscherstreik noch heute Abend beendet sein wird . In der ver¬
gangenen Nacht wurden 300 Verhaftungen vorgenommen .

Neapel , 28 . August . Der Tag ist ruhig verlaufen . DeS
Abends spielten die Musikkapellen an den öffentlichen Plätzen .
Einige Fiaker verkehrten wieder .

Palermo , 28 . August . Bis zum 27 . August Mittags
sind 19 Cholera -Erkrankungen und 5 Todesfälle vorgekommen .

Libau , 28 . August . Der „ Polarstern « ist mit der russischen
Kaiserfamilie an Bord heute früh fünf Uhr nach Kopenhagen
abgegangen .

Aigues - MorteS , 27 . Aug . Der offiziellen Statistik ,
welche nur 7 Todte und 31 Verwundete angiebt , wird von den
italienische » Arbeitern auf das Energischste widersprochen , und zu
derselben Neberzeugung gelangte auch ein von der „ Tribuna " nach
dem Schauplatz der Blutthaten entsandter Korrespondent . Die
Zahl der bereits agnoscirten Tobten ist hiernach 30 ,
darunter 5 Franzosen . Andere Leichen , namentlich die der Er¬
trunkenen oder Ertränkten , sind noch gar nicht geborgen . Der
Verwundeten sind es über 70 , abgesehen von jenen , die aus langen
Umwegen nach Marseille oder in andere Städte flohen , oder sich
in einzelnen Hütten , auf dem Felde u . s . w verborgen hielten und
wohl auch jetzt noch dort verborgen halten , aus Furcht , von den
lateinischen Brüdern ermordet zu werden . Der pathologische Zu¬
stand , der sich der Bevölkerung von Aigues -MorteS bemächtigt
hatte , sei als förmlicher Blutwahn zu bezeichnen und des Stu¬
diums der Irrenärzte Werth , also ein Zustand , den Lombroso ,
irre » wir nicht , in seinem politischen Verbrechen bereits aufs
eingehendste untersucht und auch zu erklären unternommen hat .
— Nicht ohne Interesse und namentlich wichtig als Charakte¬
ristikum für die Stimmung im italienischen Offizierkorps ist ein
Brief , den ein Offizier an einen Freund schrieb. ES heißt in
diesem Schreiben wörtlich : „ Seit etwa 48 Stunden befinde Ich
mich über die Bubenstreiche unserer edlen französischen Brüder in
einem schweren Aufregung . Schade , daß nicht Crispi am Ruder
ist , dann hätten wir wohl bereits etwas erreicht , wenn eS sein
müßte , mit Kanonenschüssen . Das ist der dringende Wunsch von
drei Vierteln aller Italiener und von neun Zehntel der Offiziere .
ES ist Zeit , daß man endlich einmal mit jener französischen Ca¬
naille aufräumt und auch ohne unsere Alliirten werden wir ihnen
zu Gemüthe führen , daß die Nachkommen der Römer sich zu
schlagen und dem elenden Gesindel heimzuleuchten im Stande sind .
Helft ihr (d. h . die Deutschen ) uns , ss ist es ja besser ; aber es
ist meine feste Neberzeugung , daß wir auch nicht allein zu ver¬
achten sind , und , weiß Gott , mit unseren Bajonetten und unseren
blauen Bohnen werden wir mindestens bis zur Rhone Vordringen .
Am 30 . gehen wir alle nach dem Uebungslager von X, , d . h.
wenn es nicht an die französische Grenze geht . Ich schließe mit
dem Rufe : „ Krieg den Franzosen ! «

Amsterdam , 27 . August . Seit gestern sind in Rotterdam
keine neue Cholerafälle vorgekommen . In Hansweert wurden 2
Cholerafälle constatirt .

Rotterdam , 26 . August . Heute ist hier eine Person an
der Cholera gestorben und zwei erkrankt . JnSgesammt befinden
sich fünf Kranke in der Cholerabaracke in ärztlicher Behandlung .

Rotterdam , 27 . August . Die Cholera nimmt in Holland
zu . Aus Rotterdam werden vier neue Fälle gemeldet ; gleichzeitig
herrscht in Rotterdam die Pockenepidemie .

London , 25 . August . In den Wandelgängen des Unter¬
hauses kam eS heute zu einem Streite zwischen dem Abgeordneten
Swift Mac Neill und Harry Furniß , dem Karrikaturenzeichner
des „Punch "

, wegen einer Karrikatur in diesem Blatte . Mac Neill
insultirte Furniß und prügelte ihn . Letzterer gab die Schläge
nicht zurück , sondern brachte seine Beschwerde vor das Präsidium
des Unterhauses und beabsichtigt , die gerichtliche Klage gegen Mac
Neill anzustrengen .

London , 26 . August . Dr . Thorne , Chef -Sanitätsosfizler
der Regierung , hat keine Bestätigung eines angeblich in Hüll vor¬
gekommenen Falles Von asiatischer Cholera erhalten , doch wird die
Ermittelung in Hüll noch fortgesetzt . Dr . Thorne giebt ferner
an , daß vom 25 . Juni bis jetzt in England nur sieben Fälle
festgestellt seien , welche jedoch sämmtlich vereinzelt , ohne eine weitere
Ausbreitung zu nehmen , auftraten .

London , 28 . August . Wie der Times vom gestrigen Tage
auS Bangkok gemeldet wird , ist das französische Kriegsschiff
„ Alouette " mit dem von Siam gezahlten Betrage nach Saigon
abgegangen .

Madrid , 26 . August . Nack einem sozialistischen Meeting
fanden gestern in Barcelona Ruhestörungen statt . Mehrere Ver¬
haftungen wurden vorgenommen . Bei einem der Verhafteten
wurden 25 Dynamitpaironen vorgefunden . Die Kundgebungen
gegen die Steuern dauern fort .

New - Iork , 28 . August . Senator Stanford hat be¬
schlossen, sein gegen 100 Millionen Dollars betragendes Vermögen
zur Errichtung einer Universität zu verwenden , die den Namen
seines letzthin verstorbenen Sohnes tragen soll .

M s r i K e,
F Wilhelmshaven , 29 . Aug . Der Werftdampfer „ BoreaS " geht am

3 . S ?pt . von hier nach Geestemünde in See und von da am nächsten Tage
nach Helgoland weiter . Mit diesem Dampfer werden die AblösungSmanc -
schasten für die auf Helgoland befindlichen zum allgemeinen EntlassungStermtne zur
Entlastung gelangenden Leute nach Helgoland Lbergesührt . — Der AMsungs -
tcansport für S . M . Fahrzg . ..Loreley" wird mit dem am 1. Srpt . von
Hamburg abstehenden fahrplanmäßigen Dampfer der deutschen Drmpsschiffs -
n ederei daselbst nach Port Said Lbergesührt und trifft am 17 . S -Pttr . in
Port Said ein . Der am 18 . Sept . von Port Said abgehende heimkehrende

Dampfer dieser Linie befördert den abgelösten Besatzungslheil nach Hamburg
zurück. Die Ankanft erfolgt am S . Olt . „ Loreley" ist bereits von Konstan -
tinopel nach Port Said in See gegangen . — Mar .-Bautnsp . Rauchsutz und
U .-Lt . v . Koß sind vom Urlaub zurückgekehrt. — Dem von S . M . S . „ Loreley "

zurückkehrenden Mar .-U .-Zahlm . Hagrmeister ist von dem Tage nach dem
Ueberschreiten der deutschen Grenze ab ein Urlaub von 4 Wochen ertheilt .

— ßWilhelmshaveu , 29 . Aug . Der War .-Stal -Pf .
Goedel hat einen vom 27 . d . Mts . ab rechnenden 45tägigen Er¬
holungsurlaub erhalten . Die Vertretung während dieser Z " '

übernimmt nach erfolgter Rückkehr aus Kiel der Marinepsarr ^
Heim und bis zu diesem Zeitpunkte der Pastor Jahns .

— Kiel , 26 . August . Die Herbstübungsflotte , welche , wst
bereits telegraphisch gemeldet , heute Morgen von hier in die
Nordsee gedampft ist, hat während der ersten Woche seit ihren :
Zusammentreten geschwaderweise an verschiedenen Stellen der
schleswig -holsteinischen Küste geübt . Am Freitag Nachmittag liefen
die Schiffe und Fahrzeuge auf hiesiger Rhede ein , um nach
forcirter Kohlen - und Proviantübernahme bereits heute Morgen
i/,9 Uhr wieder in See zu gehen . Unter Vornahme taktischer
Uebungen richtete die Flotte heute ihren Kurs nach dem Großen
Belt , um in der dortigen Marschallsbucht vor Anker zu gehen
und daselbst das Panzerschiff „ Württemberg " zu erwarten .
Letzteres war nach einer leichten Kollision mit dem Panzerfahr¬
zeuge „ Frithjof " bereits am Donnerstag hier eingetroffen und in
Trockendock der kaiserlichen Werft gegangen , die es heute Abeno
verlaßen hat , um im Belt zu der Flotte zu stoßen . Am morgigen
Sonntag und am Montag dampft die ganze Flotte im Kriegs
marsch zur Nordsee , wo am 29 . und 30 . August die ersten
Manöver stattfinden .

— Berlin , 24 . Aug . Der Krzr . „ Falke "
, Kommandant

c-Kpt . Becker, ist gestern in St . Thomas angekommen und
beabsichtigt am 30 . Aug . wieder in See zu gehen .

— Berlin , 28 . August . Durch Verfügung des Ober¬
kommandos der Marine sind die Kapitänlieutenants Peters , Laus ,
Weber , Kutter , v . Cotzhsusen , Recke und Henkel zum Besuch des
I Cötus und die Kopitänlieutenants Gerstung , Bredow , Prowe ,

Graf Oriola , Grapow (Max ) , Jacobs und die Lieutenants z . S .
Hintze und Schräder zum Besuch des I . Cötus zur Marine -
Akademie im Herbst dieses Jahres kommandirt .

Lokaler .
Z Wilhelmshaven , 29 . Aug . Heute wurde S . M .

Pzrsch . „ Sachsen "
, dessen Kommandant Prinz Heinrich ist, hier

erwartet . Die Einschiffung des Prinzen erfolgt hier und wird
„ Sachsen " dann zur Flotte abgehen . In Begleitung des Prinzen
befindet sich Kpt . z . S . Tirpitz .

Z Wilhelmshaven , 29 . August . Der stellvertretende
Inspekteur der Mar .-Art . Kpt . z . S . Rötger iaspizirte heute das
Artillerie - und Minendepot Hierselbst.

Wilhelmshaven , 29 . August . Die Herbstübungsflotte ,
welche bereits vor Helgoland angekommen ist , trifft , wie schon
mehrfach an dieser Stelle mitgetheilt , bestimmt übermorgen (also
am 31 .) hier ein und verbleibt bis Montag früh hier .

Wilhelmshaven , 29 . August . Vor einiger Zeit traf
hier die englische Lustyacht „ Insekt " ein und dampfte nach kurzer
Zeit weiter von hier nach Kiel . Wie nun von dort gemeldet
wird , sind 2 auf der Jacht eingeschiffte Franzosen wegen Verdachts
der Spionage gefänglich eingezogen worden . Augenblicklich unter¬
zieht die Kieler Polizei die Jacht einer gründlichen Untersuchung .
Die Verhafteten verweigern ihre Namen zu nennen und leugnen
Offiziere zu sein . Sie kamen von Helgoland durch den Nord¬
ostseekanal und scheinen photographische Aufnahmen von Festungs¬
werken gemacht zu haben . — Die Jacht war am 15 . Juni im
hiesigen neuen Hafen von Borkum bezw . Emden kommend eiuge -
laufen . An Bord befand sich Kapitän Breffy , sowie 2 Pariser ,
die sich hier Maurice Rouel und Charles Dagonet nannten . —
Weiter wird der „ Post noch von Kiel gemeldet : Am Freitag traf
die Lustyacht „ Insekt "

, die englische Flagge führend , hier ein .
Das Schiff , welches bei Helgoland und Cuxhaven anlegte und
dann den Nord -Ostseekanal passirte , soll von zwei Franzosen in
London gechartert sein . Beide wurden heute Vormittag wegen
Verdachts der Spionage inhaftirt . Der Polizeimeister und ein
Kriminalkommissar begaben sich zur Untersuchung an Bord .
Dabei wurden zwei photographische Apparate und zahlreiche
photographische Ausnahmen und Platten beschlagnahmt . Nachmittags
um 3 Uhr Ist ein Verhör angesetzt , wozu beide Franzosen getrennt
von je zwei Polizeibeamten vorgesührt werden . Nach einer
weiteren Meldung desselben Blattes wurden bei den Franzosen
Skizzen und Pläne der Befestigungswerke von Helgoland gefunden .

8 Wilhelmshaven , 29 . Aug . S . M . Tpdivpt . „ V2 .
Kommdt . Kptlt . Schneider ist diese Nacht in See gegangen , um
zur Manöveiflotte zu stoßen .

Wilhelmshaven , 29 . August . Ueber das Begräbniß
deS kgl. Kammerherrn Graf v . Lüttichau möge noch erwähnt
werden , daß der kgl. Polizeikommissar , Herr Weiland , die Orden
des Verewigten auf einem Kissen tragend , dem Sarge voraufschritt .
Unmittelbar hinter dem Sarge folgte der einzige Sohn des Ver¬
ewigten , Eberhard Graf v . Lüttichau , Lieutenant im Hessischen

Gardedragoner -Regiment , sowie Herr Pastor JahnS und der
stellvertretende Stationschef , Herr Kontreadmiral Oldekop , der kgl .
Regierungspräsident H . Graf Stolbrrg und derkgl . Landrath H . Alfen ,
ferner Herr Oberwerftdirekter Kapt . z . S . Frhr . v . Bodenhausen ,
das Offiziercorps der Marinestation der Nordsee , Vertreter der
städtischen Behörden , Polizeibeamte und Schutzleute , dann der
Krieger - und Kampfgenofsenverein , Veteranen -Berein , Schützen -
Verein , die Feuerwehr — sämmtlich mit umflorter Fahne — , eine
Deputation des kathol . Gesellenvereins , Gewerbevereins , Gastwirthe -
Vcreins , des Bürgervereins im II . Bezirk usw . Alle diese
Vereine hatten auch prächtige Kranzspenden am Sarge nlederlegen
lassen . Bevor der Trauerzug sich in Bewegung setzte , fand im
Trauerhause die Einsegnung der Leiche durch Herrn Pastor JahnS
statt . Letzterer hielt auch am Grabe eine tiefergreifende Ansprache .
Ueber das offene Grab feuerten die Kriegervereine 3 Salven —
den letzten Gruß für den wackeren Kameraden !

Heppens , 28 . August . In der Gemeinderathssitzung vom
26 . d . wurde der Beschluß , betr . Errichtung eines Gewerbegerichts
für die Gemeinden Bant und Heppens ln 2 . Lesung genehmigt ,
ebenso der Beschluß über die Dichtmachung und Kanalistrung des
Tonndeichgrabe ^ s Das Gehalt des Gemeindevorstehers wurde auf
1700 M . festgesetzt. Doch soll die Trennung der Aemter des Ge¬
meindevorstehers und des Standesbeamten ins Auge gefaßt werden .

— Bant , 29 . August . Gestern wurden in der Gemeinde¬
rathssitzung folgende Beschlüsse gefaßt : 1 ) Behufs Anlage der
Straßenbeleuchtung beschloß der Gemeinderath eine Submission
zur Herstellung von 60 Laternen in 3 Zeitungen avszuschreiben ;
2 .) Die Versammlung nahm Kenntniß von einem Schreiben vom 11 . d . ,
wonach der südliche Theil der Grenzstraße reparirt und von der
Gemeinde zu übernehmen ist ; 3 ) Die Peterstraße , soweit dieselbe
auf oldenb . Gebiet weiter gebaut ist, übernimmt die Gemeinde ;
4 .) Die Abnahme des nördl . Theiles der Grenzstr . von der
Germania -Halle bis Kopperhörn wurde ausgesetzt , bis die von
der Kommission zu Protokoll gegebenen Mängel beseitigt sind ;
5 ) Zu Monenten der Gemeinde - und Armenrechnnng wurde »
per Aktlamation die Herren Kettner , Roddens u . Tiedke erwählt ;
6) Der Bericht der Kassen -Revisoren mußte bis zur Fertigstellung
ver Arbeiten ausgcsetzt werden . Weiter gelangte ein Schreiben
vom Amt Jever , die Genehmigung der Uebernahme der Hafen¬
straße betreffend , zur Kenntniß . — Die zur Herstellung einer
Laufbrücke über den Kanal angefertigte Zeichnung kam mit dem
Bemerken an den Gemeinderath zurück , daß einzelne Theile etwas
stärker gewünscht würden . — Da die Versicherung der Cholera¬
baracke mit dem 1 . September abläuft , wurde eine weitere Feuer¬
versicherung auf ein Jahr beschlossen. Zum Schluß bestätigte der
Gemeinderath den Vorschlag der Armenkommission und ernannte
den Schuhmacher Herrn Renken aus Neubremen zum Hausvater
hes hiesigen Armenhauses .

R«s »er NWtzkgmS rm» »er Prvdivz.
b Neustadtgödens , 28 . August . Herr Dr . med .

Wieckmann aus Aurich hat sich Hierselbst als Arzt niedergelassen .
d Friedeburg , 28 . August . Herr Dr . med . Ukena

hiers . hat vor einigen Tagen das dem Herrn Auktionator Eggers
in Wittmund gehörende , Hierselbst belegene Wohngebäude nebst
Garten und Weideland für die Summe von 10,000 Mk . gekauft .

Barel , 28 . August . In der Druckerei deS „ Gemeinnützigen "

hat man jetzt umfangreicheren Spitzbübereien und Unterschlagungen
ein Ende gemacht , welche dort seit langer Zeit systematisch von drei
Buchdruckerlehrltngen betrieben worden sind . Es war schon wieder¬
holt aufgefallen , daß kleinere Beträge , welche von dem Verlage deS
„ Gemeinnützigen " in Briefmarken versandt oder an denselben '^
gleicher Weise eingegangen waren , verschwanden , waS erklärlicher
Weise zu unangenehmen Mißverständnissen führte . Jetzt hat sich
herausgestellt , daß drei Lehrlinge schon seil langer Zeit Briese , in
denen sie Briefmarken vermutheten , unterschlagen , sowie in unge¬
zählten Fällen Postwerthzeichen , kleinere Geldbeträge , Papierwaaren
und noch zahlreiche andere Sachen gestohlen haben . Die Brief¬
marken haben sie bei hiesigen Geschäftsleuten zu Geld gemacht .
Die Schuldigen , welche sofort aus der Druckerei entlassen wurden ,
haben bereits ein Geständniß abgelegt ; der am meisten Belastete
von Ihnen ist in sicheres Gewahrsam gebracht und eine Haussuchung
bei ihm hat eine große Menge vermißter Gegenstände zu Tage
gefördert . Auch das Dienstmädchen des Hauses ist betheiligt , in¬
dem es die Lehrlinge bei ihren Diebstählen unterstützte .

Jever , 28 . August . An dem gestrigen Stiftungsfeste der
freiwilligen Feuerwehr des Männer -Turuvercins Jever betheiligten
sich die Mitglieder derselben fast sämmtlich ; von auswärtigen
Vereinen waren die freiwillige Feuerwehr zu Wilhelmshaven und
die freiwillige Turner -Feuerwehr zu Neustadt -Gödens ziemlich
zahlreich vertreten . Nachdem die auswärtigen Kameraden vom
hiesigen Verein empfangen worden waren , fand der gemeinschaft¬
liche Abmarsch vom Vereinslokal zur Knabenschule unter Musik¬
begleitung statt und wurde dort eine ca . einstündige Hebung des
hiesigen Vereins abgehalten . Die einzelnen Exerzitien Warden
sämmtlich sehr schnell und Präzise ausgeführt . Nach der Vor¬
führung marschirten die Feuerwehrleute unter Begleitung eines
zahlreichen Publikums zum Schützenhofe , woselbst zunächst von
einer Anzahl Turner am Reck, Barren , Bock und Pferd unter
dem Beifall der Zuschauer geturnt wurde . Konzert und KommerS
hielten die Festthetlnehmer noch längere Zeit zusammen . Nach dem
gemeinsamen Rückmarsch folgte eine Abendfeier im Konzerthause .
Möge die Feuerwehr , die sich in den zehn Jahren ihres Bestehens
zu einem kräftigen Verein entwickelte , sich immer auf der Höhe
der Leistungsfähigkeit erhalten : „ Gott zur Ehr , Dem Nächsten zur
Wehr "

, wie der Wahlspruch der Turner -Feuerwehren lautet . (I . W )
'

Oldenburg , 28 . August . (Oldenbnroischer Landtag .) Die
3 . Sitzung der 3 . Versammlung des XXIV . Landtages begann
heute Morgen 10 Uhr . Anwesend waren außer den Abgeordneten
die Minister Jansen und Heumann , sowie Oberrcgierungsrath
Dugend und RegierungSrath Becker . Nachdem das Protokoll der
Sitzungen vom 22 . August d . I . verlesen ist , theill der Vorsitzende
Abg . Roggemann den Inhalt verschiedener Eingänge mit . Man
geht dann zu Punkt 1 der Tagesordnung über , betr . Nachbe¬
willigung einer Summe bis zu 14 000 Mark zu K 152 des Vor¬
anschlags der Ausgaben der Landeskasse des Herzogthums Olden¬
burg pro 1893 zum Ankauf der den Oetken '

schen Erben gehörigen
zu Ruhwarden belegenen Besitzung und für die Einrichtung der
Gebäude zu 3 Grenzausseherdienstwohnungen . Der Berichterstatter
Abg . Ahlhorn erklärt , daß durch verschiedene Umstände die Ein¬
richtung von 3 Dienstwohnungen für Grenzausseher nöthig ge¬
worden sei . Zufällig sei jetzt das sehr dazu geeignete Haus des
früheren Gemeindevorstehers Oetken mit einem 40 Ar großen
Garten zu verkaufen , der Finanzausschuß stelle den Antrag , diese
in der Brandkasse mit 15 700 Mk . eingetragene Besitzung für
19 000 Mk . anzukaufen .

Papenburg , 27 . August . Die gestern eröffnest Hühner¬
jagd ergab selten gute Resultate . Ketten von 15 Hühnern wurden
oft angetroffen . Wie in Jägerkreisen verlautet , wird auch die

Hasenjagd eine recht ergiebige werden .
s:j Aurich , 28 . August . Aus dem Kriegsministerium ist

hier auf die Eingabe der städt . Kollegien betr . Verstärkung der

Garnison der Bescheid cingegpngcn , daß Aurich keine Verstärkung
der Garnison in Aussicht gestellt werden könne , da bereits Be -



stimnmngen über die Garnisonen für die Heeresverstärkung ge¬
troffen seien.

« r r « i s ch 1 r « .
— * Berlin , 28 . August . In der früheren Kaserne des

4 . Garde -Regiments in Spandau ist heute Nachmittag eine FeuerS -
brunst auSgebrochen , welche den linken Flügel des Hauses einäscherte .
Abends 6 Uhr war der Brand gelöscht . Es ist Niemand dabei
verunglückt .

— * Antwerpen , 24 . August . Nach dem „ Precurseur "
sind während deS Monats August in den hiesigen Hospitälern
26 Erkrankungen und 14 Todesfälle unter choleraverdächtigen Er¬
scheinungen konstatirt worden .

— * Rotterdam , 24 . August . Von den an Cholera er¬
krankten Personen ist heute eine gestorben ; drei neue Erkrankungen
sind konstatirt worden . Die Behörden haben einen der hiesigen
Häfen als Quarantänehafen für ankommende Schiffe bestimmt .
In Leerdam sind 4 Todesfälle an asiatischer Cholera amtlich fest¬
gestellt worden .

— * London , 26 . August . Aus New Jork melden die
letzten Nachrichten , daß der Cyklon , der die Küstenhäsen am Mitt¬
woch heimsuchte , viel mehr Unheil angerichtet hat , als man bisher
annahm . Eine große Anzahl von Schiffbrüchen und ein be¬
deutender Verlust an Menschenleben sind zu beklagen .

Telegraphische Depesche VeS Wilhelm - hav. Tageblattes«
Dar - es - Salaam , 29 . August . Das stark befestigte

Lager des Sultans Meli am Kilimandscharo wurde am
12 . August nach vierstündigem heftigen Kampf von einer
Expedition unter Führung des stellvertretenden Gouverneurs ,
Oberstlieut . Scheele , erstürmt . Lieut . Axt und vier Askaris
sind todt , Feldwebel Mittelstaedt und 23 Askaris sind
verwundet .

Verdingung .
Der Jahresbedarf für 1894/95 an

Holzkohlen ca . 245 000 soll am
11 . September 1893 , Nachmittags
4>/z Uhr , öffentlich verdungen werden .

Bedingungen werden gegen 0,50 M .
verkauft .

Wilhelmshaven , den 23 . August 1893 .
Kaiserliche Werst ,

Berwalttmgs -Abtheilmrg »

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Mittwoch , den 30 . August 1893 : Vorm . 2 .39 , Nachm . 2 .53 .

Ort Wind¬
richtung

Wind¬
stärke Wetterscala Seegang

Voaelfreunde ! Kaust nur Schiffer ' s Vogelfntter , es ist
das beste und billigste .

Helgoland
Borkum
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bedeckt
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Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Meiner Wetterbericht von Helgoland « . Borkum .
Dienstag, den 29 . August 1893.

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnet Matrose

Jnlins Adolf Karl Dnsendschön
hat sich am 25 . August d . I . , Abends
gi/z Uhr , von hier entfernt und liegt
der Verdacht der Fahnenflucht vor .

Alle Militär - und Civil -Behörden
werden dienstergebenst ersucht , auf den
rc . Dusendschön zu vlgiliren , ihn im
Betretungsfalle verhaften und hierher
dirigiren zu lassen .

Signalement .
Vor - u . Zuname : Julius Adolf Karl

Dusendschön ,
Geboren : zu Hamburg am 28 . Juli 1869 ,
Alter : 24 Jahre ,
Größe : 1 Meter 62,5 Centim .,
Gestalt : klein,
Haare : schwarz ,
Stirne : hoch,
Augenbrauen : schwarz ,
Augen : braun ,
Nase : groß ,
Mund : groß ,
Bart : Schnurrbart im Entstehen ,
Zähne : gesund ,
Kinn : oval ,
Gesichtsbildung : oval ,
Gesichtsfarbe : dunkel ,
Sprache : deutsch,
Besondere Kennzeichen : Anker auf dem

rechten Unterarm ,
Anzug : blaue Hose , blaueS Hemde ,

Hemdenkragen , seidenes Halstuch ,
Tuchmütze mit Band . Falsche
Papiere wahrscheinlich .

Wilhelmshaven , den 28 . Aug . 1893 .

Kais. 4 . Romp . ckec !>. Mair .-Div.
Graf Platen ,

Lieutenant zur See u . Kompagnicführer .

Bekanntmachung .
Die diesjährige Sieloclstsumlage aus

dem westlichen Jadegebiet ist in den
ersten 8 Tagen des Monats September
d . I . während der festgesetzten Dienst -
stundcn an die Königliche Steuerkasse
in Wilhelmshaven zu entrichten .

Jever , 26 . August 1893 .

Borstand der Rüstringer Knip -
hanser Sielacht .

I . V . :
vr . v . d . Horst .

Bekanntmachung .
Die Communalsteuer -Rolle der Stadt

Wilhelmshaven für das Etatsjahr
1893/94 liegt vom SS . d . M . ab
14 Tage zur Einsicht der Betheiligten
in unserer Registratur aus .

Es wird daraus aufmerksam gemacht ,
daß nach Z 12 des Communalsteuer -
Regülativs binnen einer Präklusivfrist
von 3 Monaten nach der Auslegung
der Rolle Beschwerden und Einsprüche
gegen die Veranlagung bei uns anzu¬
bringen find . .

Wilhelmshaven , den 23 . August 1893 .
Der Magistrat .

O etken .

Verkauf .
DuS zum Nachlasse des weiland

Proprietairs Joh . Attt . LÜbben
zu Bant gehörige , in der Ortschaft
Sedan gegenüber der Krause ' schen
WIrthschast belcgene

Zmmoiil,
bestehend

aus einem 4 Wohnungen
enthaltenden Gebäude
nnd einem Garten zur
Gesammtgrötze von 682
^ -Metern .

soll theilungsyatü r r- n
1 . November d . I
bietend verkauft w
zum Berkaufsauffoi

Donnerstag , d - 7
Vorm, ii M

im Amtsgerichtslok
Die Verkaussbed . » g

mir eingesehen wer - ; a >
besonders günstig gen lü , «
Holungen des Verkaufs - .,r»a -
zu vermelden .

Fedderwarden , 27 . August 1893 .

Rechnungssteller .

Zu vermiethen
zum 1 . Septbr . eine schöne Obkr -
wohuuug mit abgeschl . Korridor .

Börsenstr . 15 , Elsaß .

Zu vermiethen
eine sreundl . möblirte Stube nebst
Kammer .
Ecke der Roon - und Manteuffclstr . 6 ,

1 Treppe .

Habe Umstände halber eine

Wohnung
von 5 Zimmern mit allen Bequemlich¬
keiten zum 1 . Oktbr . event . auch früher
zu vermiethen .

N . Tkolre ,
Wilhelmstr . 8.

Zu vermiethen
" " " "

Mteth -eine kleine ObertvohUUNg .
preis 100 Mk .

Wwe . Meemkeu , Tonndelch7.

Sofort zilllttkachn!
Ein im besten Zustande befindlicher ,

ca . 1 Pf .

kssmvtoi » LL
soll sür dm äaßerst billigen Preis von
250 Mk . sofort verkauft werden . Zu
besehen und Näheres bei

Kellner L vdrwsmi.
Bremen , Comthurstr .

Sofort billili sil verkoiift« :
4 Schaufenster-Rahmen mit
Spiegelglas und Rolljalousien
Rahmen2,55x1,70m,Spiegel -
scheiben 2,10x1,55 w.

Bon wem ? sagt die Exp.
d . Blattes .

in stets frischer Füllung empfiehlt

kiok . I^kmann ,
Bismarckstr . IS .

Nne obMlosseiie 1. Aoge
von 7 Räumen mit Wasserleitung
L 550 Mk ., sowie mehrere

Reinere Wohnungen
t Wasserleitung zum 1 . November

- ii vermiethen .
Böijenstr . , Ecke Mühlenstr . 97 .

on
P

m -chst

Bekanntmachung .
Nachdem die Neuwahl von Abgeord¬

neten zum Landtage des Großherzog¬
thums ausgeschrieben und demgemäß
und nach den näheren Bestimmungendes Wahlgesetzes vom 21 . Juli 1868
die Liste der stimmberechtigten Urwählerder Politischen Gemeinde Heppens auf¬
gestellt worden , ist dieselbe nach Art . 17
8 1 des Wahlgesetzes auf drei Tageund zwar am 4 . , 5 . und 6 . Septembero - I . bei dem Gastwirth H . G . Sacht -

Hierselbst zur Einsicht der Be -
theiltgten auSgelegt

dIeff!
"
L, »? r ^ "

-
«egen die Richtigkeit

c< e sind innerhalb der gedachten
^ bei dem Unterzeichneten ein -

Mnden
" ^ eit nöthig , zu be-

^ biouf der oben gedachten drei
g Und ErtediaunnH der etwa er -

keit ^ ^ endungen gegen die Richtig-
erklärt ^ ^ die Liste für richtig
Wendung, ^ dann weitere Ein -

^uläisia
^

ki,geöeu dieselbe nicht mehr
wenn er ln ^

o nur dann ,

stimmberechtigt
^ ' ^ ' ufgeführt ist,

Heppens , den 28 . August 1893 .
Der Gemeindevorstand .

Athen .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . drei UnterWohMMgeN
— Verl . Gökerstraße und Schulstr . —

zum Preise von 240 , 210 u . 180 Mk . ,
davon eine mit 4 Räumen .

I . S . Lgdsnis ,
Schulstraße 7 .

Zu vermiethen
Umständehalber auf sofort oder später
eine 4räum . GtagenWohNUUg uebst
Zubehör .

Näheres Schulstr . 6u .

Zu vermiethen
zum '1 . Nov . od. früher eine Etage « -
Wohnung . 3 Räume nebst Zubehör .

Grenzstraße 30 .

Z« Vermietherr
zum 1 . Oktober oder November eine
Etagenwohnnng , 4 Räume nebst
Zubehör .

Marttstr . 11 , p . r .

Zu vermiethen
zum 1 . Scpt . ein möbl . Zimmer .

Marttstr . 11 , p . r .

Zu vermiethen
eine kleine Etagenwohnuug mit
Wasserleitung und Zubehör zum 1 . Nov .
Mtethpre .S 250 Mark jährlich . -

Börsenstr . 19 .

Zn vermiethen
versetzungshalber eine WohNNNg
(parterre ) , bestehend aus vier Räumen
mit abschließbarem Vorraum nebst Zu¬
behör , zum 1 . November oder früher .

Müllerstraße 6 .

Eine noch gut erhaltene

Lihba-kMM mit Ost«
zu verkaufen . Friedlichste . 5» .

Zu vermiethen
- f sofort oder später eine 4räumige

Parterrewohnung mit abgeschlosse¬
nem Korridor , Wasserl ., Kammer u . j . w .

Banterstr . 14 b . Bahnhof .

-I . MWMIüMlU
Grenzstr . 53 , 1 Tr .

Gesucht
ein Mädchen für die Vormittags¬
stunden .

Müllerstr . 2 , 2 Tr .

Z« vermiethen
ein möblirtes Zimmer nebst Schlaf -
kabinet .

Roonstraße 96 .

An großer Men
nebst Wohnung u Lagerräume »
ist sofort preiswert !) zu vermiethen .
Näheres in der Exped . d . Blattes .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine schöne Ober -
WohNNNg mit 4 Räumen.

Redelfs , Marktstr . 43 .

Gesucht
zum 1 . «septbr . ein sauberes , ordentl .
Mädchen sür den ganzen Tag .

Roonstr . 88 , II .

Lili - iriirilch - Seif -
der Firma : von Borries Lk Co . ,
Berlin , entfernt nach kurzem Gebrauch
alle Unretnltchkeiten der Haut und ist
dadurch die beliebteste Seife der Damen¬
welt geworden . Man achte beim Kauf
auf unsere Firma . L Stck . 50 Pfg .

Zn haben bei
C . Hölbe , Banterstraße 12,
E . C Krüger , Kurz - u . Wollwaaren.

Halte stets Lager von

« « Rillst»
in großer Auswahl " » d neuester
Form bet billigsterPreisstellung »

ll . Koosmsnn ,
Wagenbauer ,

Jever , an der Schlachte .
GekilMlüie Vagen- Mll leicklie

UlkerwaM aaf Feckern.
D . O .

Gesucht
zum 1 . Okt . ein rüchtiges Mädchen
für Hausarbeit . Zu erfragen

Oldenburgerstr . 16 , I .

Gesucht
auf 1 . September ein StUNdkN -
mädcheu für den Nachmittag . Zu erfr .

neue Wilhelmshavenerstr . 11 , 1 Tr .

Gesucht
ein Mädchen von 14 — 15 Jahren .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
sofortauf sofort oder später eine schöne

Unterwohunng .
B . Oppermann ,

Bismarckstr . 36 u , n. d . Mühleng .

Zu verkaufe«
noch ca . 12 000 besten geräucherten
ammcrländischen

8p « eli
( dick « . mager ) , Winterschlachtung ,
ebenso eine größere Parthie halbe
Schweinsköpfe .

lob . seüüe Lylere,
Zwischenahn .

Habe zwei alte , Mitte September
und Mitte Oktober kalbende , viel Milch
gebende

LSIiv

Gesucht
für 2 Damen zwei möbl . Zimmer
mit voller Pension bei gebildeter Familie .

Offerten mit Preisangabe bis zum
29 . d. M . an Frau Alert « » , Adal¬
bertstraße 8 . Zu sprechen Vormittags
von 10 — 12 Uhr .

Gesucht
auf sofort oder später ein erfahrenes
Mädchen für Küche und Haus.

Fra « Joel , Tonndeich 16 .

Gesucht

Nur zu haben bei

Uk . Kivckrivli »
Gökerstraße S .

Die berühmte Grafit -Fettglauz -
Wichse ist wieder in großer Menge
angelommen . Dieselbe erhält daZ Leder
weich, ist ohne Säure und erzeugt sofort
einen spiegelhaften Glanz .

Man sagt , daß Kleider Leute machen ,
Doch dieses sag'

ich , ist zum Lachen .
Was nützt der feinste Rock dem Mann ,
Sind schlecht gewichst die Stiefel dann .
Abhängig ist die Eleganz
Rur von der Stieseln hohem Glanz
Und diesen kann man schnell erreichen ,
Den tief ? « Glanz , den schönen Weichen,
Nimmt man 'ne Wichs mit guter Mark
Und nur die von Petri 8 » Stark ,
Drum sieh Dich vor , wenn Du bestellst,
Daß diese Marke D « erhältst .
Sucht man Dich aber zu verführen ,
Dir andere Wichse anznschmiere « .
Dann nimm sie nicht , laß Dich nicht utzen,
Sonst mußt Du UM so länger putzen ,
Und wenn die Stiefel blank bann sind ,
Gleich drauf sind sie schon wieder blind .

ein ordentliches Dienstmädchen .
Attcstraße Nr . 15 .

Gesucht
ein Schnhmachergeselle .

LLrvLtirvi '
-

Verl . Gökerstraße Nr . 11 .

zu verkanfe « .

Sengwarden .

Habe einige
wonnenes

Fuder sehr gut ge-

Afer - Keu
zu verkaufen .

Vvuraä Virk8. Colckenm
bei Rüstersiel .

KlLvIl«
auf sofort oder später einen Lehrling .

Al» » » « » , Sattler u . Tapezier ,
Katserstraße 56 .

8uvlr «
per sofort , Septbr . und Oktober noch
mehrere perfekte Köchinnen , HlMs -
mädche« und Stnndeumädchen .

Äpfll88 lKelM .-klllM,
Roonstraße 99 .

Empfehle mich als

Schneiderin.
OMesenstr . 22 , o . l .

K « bsrt Kvrxvr
' s

kses« mul klmilrilr«.
(Billige Preise !

Anerkannt vorzügliche Qualität .

Verkauf für Wilhelmshaven und Um¬
gegend nur bei

Linst L . » n » »» vr8 ,
Peterstr . 85 .

8vIl1L8l « r '8

von M . Schuster in Bon »,
Dampf - Kaffee -Arenrttrei gegr . 1857
empfiehlt in anerkannt vorzüglicher
Qualität pro r/i Kilo L Mk . 0,80 ,
0,86 , 0,90 , 0,95 und 100 Pfg .
Joh . Freese in Wilhelmshaven ,
Roonstr . 7 , Frau A . Enliug , Roon¬

straße 77 .
WM

* An Plätzen , an welchen ich
noch nicht oder ungenügend vertreten
bin , können noch Niederlagen vergeben
werden .



Meinlim , Ililpkir, Lpoeus, 8eil!s,
^ ^ '

188811, SlriinllglijMeli, Ulien
re. re. empfiehlt

Ll . 81 vpliaii ,
Kunst - u . Han - elsgärtnerei ,

Ostfrteseustraße SS , am Par !.
Laden u . Wohnung vis -L-vio Ostsiiesen -

straße 23 .

M '
,-Kursus.

Beabsichtige in Sande im Saale
des Herrn Jähde einen

Tanz- u. Uilsilmck8-
UMM

zu arrangiren und ersuche die geehrten
Herrschaften , sowie deren Söhne und
Töchter , die daran theilnehmen sollen ,
um vorhergehende Anmeldung im vor¬
genannten Lokale . Eine Liste zum Ein -
zeichnen wird circuliren .

H
Tanzlehrer .

Erstlings-
»

Erstlingshemd che« Stck . 20 ,
25 . 30 , 35 . 40 , 60 80 Pfg .

Erstlingsjückchen Stck so ,
40 . 60 , SO . 180 , 150 Pfg .

Wickelbauder .
Flanellbindea .
Swanboy Unterlagen .
Gummi Unterlagen .
Flanell Wickeltücher .
Wickeltücher in Baumwolle,

Halbleinen und Leinen.
Steckkissen.
Steckkiffen - Einlage « mit

Baumwoll - u . Roßhaarfüllung .
Taufkleidchen .
Photographiehemdchen .
Wagenbettche »
Einfache » . elegante Bett

wüsche.

Aufstellungen über Erstlings -Aus¬
stattungen sowie Auswahlsendungen

stehen gern zu Diensten .

MuffL Franlksell.

Ueill Kühlcu-TlhU
löscht bis Sonnabend . Be -
stelluuge » nehme gern entgegen .

o .
Bant .

?dstosrspdie-

8eMen .
keireliöe « MeNen !

MuffLKMsru .

Habe mich hier als

SS
" "

WU

niedergelassen .

vsrl VjevdWWL .
Pract . Arzt .

Neustadtgödens . August 1893 .

Bis 10 . Lagt , vsirsist .
^ rLueuLrrit vr . Rm ' ckttNI ' iil ,

örsmsn , 126 .
kriv »tklliüL : Ü « rn8tr » 88v IS .

Kinderwagen
— größtes Lager Wilhelms¬
havens — bei

ö . V. l! . kokön.

Sie

Mttcöper ,
77 om brci^ garanlirt federdicht und

farbenecht,
Fltr . SO

Kellstellen.
Eiserne Bettstelle «

mit Banteisenbvden , Stück 6,00 ,
8,00 , 10,50 , 13,50 .

Eiserne Bettstellen
mit Spiralfeder - Matratze , Stück
8,50 , 10,50 , 12 .00 , 14,00 , 16,00 ,

18,00 , 22,00 .
Eiserne Kinder -Brttstellen

— Größe 60/130 —
Stück S .50 , 11,50 , 13,50 , 14,00 ,

16,00 .
Größe 70/150 — Stück 11,60 ,

18,50 , 15,50 , 18,00 , 22,00 .

Hulj -Kellstellen.
Tischler -Arbeit ,
keine Fabrikwaare .

Modell 4 ., mit gleich hohem
Kopf- und Fußtheil .

Emschläfig Stück 16 .00
Zweischiafig .. 18,00 .

Modell U , mit hohem Kopftheil .
Einjckiafig Stück 18 00 .
Zweischiafig „ 20 .00.

Modell 6 , mit fein geschnitztem
Muschelaufsatz .

Cmschläfig Stück 26,00 .
Zweischiafig „ 28,00 .

8Miilfert. Uutrchi>
in jeder Größe .

DulsLMucksen.

lirisgör-Verkin „Ksmsf 3 l! 8 0 kslt "
,

NVPPVN8 .

Am Freitag , den t September d. Z.,
findet zur Feier des Tages von Sedan ein

» LU
im Ae w llm » M » MW ?Nl . KRurslk . 7

statt .

8Vr UILr .

Eintrittskarten n 75 Pfg . sind daselbst zu haben . Abzeichen ,
Orden und Ehrenzeichen sind anzulegen

/ Za « Ovrrr/H « .

kuilMterri Mi« chemische
" ^ ' '1

von
Grenzstratze

SS .

ZW- Neu angekommen
weitere große Sendungen

KOKON AlLntvI ,
Regkn -Paletots M . 5,00,

rn. 7,50
in guten dauerhaften Qualitäten .

Ferner :

pvr

§u«m.
Ichmzenstosse
91/94 am breit , schwere griffige Waare ,

waschecht, per Mtr . 4Z» Pfg .

V. Vührmann .

hoetzferu - Neuhsrteu .
Die schönsten Facons in sehr reicher Auswahl

zu mäßigen Preisen .

8 . 8 . LütlruiÄQU .
VFlVF-l kVF' >V ^ ^ Z
- »> - z<' XX

M WitkrvMchr
empfehlen

August-Apfel
sowie

IkilllSII
rum llarrlm uur! kinmsedeu

Lok »' , r ^ siiv ,
Hookfiel .

Gasthof zum „ Schwarzen Bären " .

eschäfts -Empfehlung .
Allen meinen werthen Kunden zur Nachricht , daß ich mein !

>Herrn A . Krause übertragen habe . Für das mir bisher

geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich gleichzeitig , das¬

selbe auf meinen Nachfolger gütigst übertragen zn wollen .

Hochachtungsvoll

Th. Schnieder ».

Ohm Emmens !
Cognacs ,

nur ans Wein gebrannt ,
zu ctvilen Preisen .

N . VL1i « i > ,
_ Könkgsstraße 5 « .

Bezugnehmend auf obige Annonce theile ich allen werthen

Bewohnern von Wilhelmshaven und Umgegend ergebenst mit ,

daß ich das käuflich erworbene Geschäft des Herrn Th . Schnieder

Min unveränderter Weise fortführe . Da ich ebenfalls die Schneider -

Akademie besucht habe und bisher als Zuschneider thätig war ,
bin ich in der Lage , ein gutes und tadelloses Kleidungsstück zu

liefern , und wird es mein Bestreben sein , meine werthen

Gönner in jeder Weise zufrieden zu stellen . Um zahlreichen

Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll

A. Avarrse, Schneidermeisters
Bismarckstraße S2 .

lldletei -Oiib
, F « Mcktz MIb

"
.

Am Dienstag , de» 2 » . Angnst ,
AbeudS 8/ , Uhr :

üussvrorävntlivks
ülonstsvvrssmmlung

im Berewslokal
bei Herrn Th . Hemmen , Banterstr . 6 .

Hebung der Beiträge .
Aufnahme neuer Mitglieder .
Verschiedenes .

Der VorÄsuU.
Stummel - Jerein .

Mittwoch , den 30 . d. Mts . :

Mouatsversammluug .
Zahlreiches Erscheinen erwünscht .

ver VorslsiM.

OmerWnle.
Weitere Anmeldungen zum Besuche

der Schule nimmt entgegen Herr
GerdeS , Oldenburge. str . 18 , Abends
nach 6 Uhr .

ver Vorslsoü.

«

Die Ausgabe der Schüler
arbeiten vom letzten Semester erfolgt
am Sonntag , den 3 . September , Nach¬
mittags 4 Uhr .

ver Vorstsuü.
Neubremen,
fM.Grenzßraßen-Genoffenfckaft .

Die Rechnung über die Straßen¬
reparatur , sowie die VertheilungSliste
der Kosten auf die Genossen , liegt für
Betheiligte vom 28 . August biS
4 . Srptbr . beim Unterzeichneten zur
Einsicht aus .

ver Vsrslsllä
F . G a r

welche lyren Kindern einen zarten ,
schönen Teint verschaffen wollen , sollten
sich nur

üergmsnn
'
g KlMin-KoIl>-8i'.-8eife

bedienen , auch für Damen besonders zu
empfehlen . Vorr . ä Pack . ---- 3 Stück
50 Pf . bei W . H . Renke « .

Nachruf !
Am Sonntag , den 9 . Juli 1893 ,

verstarb an Bord S . M . Kbt .
„ Iltis " während der Fahrt von
Shanghai nach Nagasaki plötzlich
am Herzschlag unser lieber Kame¬
rad , der

ilmerlietie Antiinkl

Herr M ffieimli.
Wir vertieren in dem Dahin¬

geschiedenen einen treuen Freund
und Kameraden , dessen biederer
und aufrichtiger Charocter ihm
ein dauerndes Andenken bei uns

sichert .
Nagasaki , den 11 . Juli 1893 .

Sie vevkvlüÄer-Nesse
S . M . Kbt . „ Iltis - .

ca . 800 olwa , billigst abzugeben .

Wsta-HIlm L ko.,
Zicg . lel ,

Barel i. O .

Hodes -Anzeige .
Gestern Morgen entschlief sanft

und ruhig unser einziges Töchterchen

LsrsLsS ,
was wir allen Verwandten und
Bekannten hiermit zur Anzeige
bringen .
Carl Scheffler nebst Fra ».

Pferde
u . 8 Equipagen , im Ganzen 1900 Gewinne im Werthe von

zgA
- Mir . » « ,« « « Mir . " MD

komme« in der Marienburger Pferdelotterie zur Berloosung .
t Mark jedes Loos . 11 Loose LS Mk . Lme und Porro 3o Psg .

Ziehung bestimmt am S . September er .

L--> Zosepb, Bankgeschäft , Bertt« V . .
Ferusprechanschlnß , ReichSbank Giro -Conto .

Telegrammadresse : Haupttreffer Berlin ._

Die Beerdigung findet am 31 .
August , Nachmittags 3 Uhr , vom

Trauerhause , Paulstr . 1 , auS statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicĥ

Theilnahme während der Krankhe "

unseres kleinen Adolf und die reiche »

Kranzspenden sagen wir Allen unser «

tiefgefühltesten Dank .

SerwAw Vttevll . krsv
nebst Kindern .

Nedvttio « , Druck usd Verlag von LH. Süß . Wilhelmshaven . (Telephon Nr . LS) .
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